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Sachbeschädigung an Feuerwehrobjekt

Ort: Revierbereich Borna
Zeit: 23.08.2026, gegen 02:00 Uhr

In der Nacht von Samstag auf Sonntag wurde die Klimaanlage einer
freiwilligen Feuerwehr im Revierbereich Borna beschädigt.

Die zuständige Gemeinde erstattete daraufhin Anzeige bei der Polizei. Nach
ersten Ermittlungen konnte ein 19-Jähriger (deutsch) als Tatverdächtiger
ermittelt werden. Im Nachgang wurde zudem bekannt, dass der 19-Jährige
durch die Ortschaft zog und dabei diverse Gegenstände und Habseligkeiten
der Bewohner zerstörte. Der Sachschaden an der Klimaanlage beträgt circa
500 Euro. Der weitere Sachschaden konnte noch nicht beziffert werden.
Der 19-Jährige muss nun mit mehreren Anzeigen wegen Sachbeschädigung
rechnen. (pe)

Unfall zwischen Straßenbahn und Caddy

Ort: Leipzig (Paunsdorf), Paunsdorfer Allee/Permoserstraße
Zeit: 23.08.2026, gegen 18:15 Uhr

Am Sonntagabend kam es im Leipziger Stadtteil Paunsdorf zu einem Unfall
zwischen einer Straßenbahn und einem VW Caddy, bei dem sowohl der VW-
Fahrer als auch die Straßenbahnfahrerin verletzt wurden.
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Nach bisherigen Erkenntnissen fuhr der 45-jährige Fahrer (deutsch) eines
VW-Caddy auf der Permoser Straße in stadteinwärtiger Richtung und wollte
die Kreuzung zur Paunsdorfer Allee trotz roter Ampel überqueren. Daraufhin
kam es zum Zusammenstoß mit einer Straßenbahn (Fahrerin: 25), die auf
der Paunsdorfer Allee in Richtung Bundesstraße 87 fuhr. In der Folge des
Unfalls verletzten sich der 45-Jährige und die 25-Jährige. Beide mussten
zur Behandlung in Krankenhäuser gebracht werden, wobei die Frau nach
einer ambulanten Behandlung wieder gehen durfte und der VW-Fahrer
stationär aufgenommen werden musste. Insassen in der Straßenbahn
wurden nicht verletzt. Der Verkehrsunfalldienst nahm  die Ermittlungen
wegen des Verdachts der fahrlässigen Körperverletzung auf. (sl)

Motorradfahrer schwer verletzt

Ort: Rackwitz, K7429
Zeit: 23.08.2026, gegen 19:30 Uhr

Eine unebene Straße führte am Sonntagabend zu einem Verkehrsunfall, bei
dem ein Motorradfahrer schwer verletzt wurde.

Ein 28-Jähriger war mit einer Yamaha YZF600 von Lemsel in Richtung
Rackwitz unterwegs, als er aufgrund einer Bodenwelle die Kontrolle über
seine Maschine verlor und stürzte. Der Motorradfahrer wurde durch den
Unfall schwer verletzt und musste durch einen Rettungswagen in ein
Krankenhaus gebracht werden. Der Sachschaden wird auf circa 18.000
Euro beziffert. Das Motorrad musste abgeschleppt werden. Für die Dauer
der Unfallaufnahme war die Straße gesperrt.  Die Ermittlungen zum
Unfallhergang wurden aufgenommen. (tr)

Fahrzeugbrand

Ort: Leipzig (Lößnig), Bernhard-Kellermann-Straße/Probstheidaer Straße
Zeit: 24.08.2026, gegen 01:30 Uhr

In der Nacht von Samstag zu Sonntag geriet ein Auto in Lößnig in Brand,
welches vollständig ausbrannte.

Hinweisgeber hatten über den Notruf ein brennendes Fahrzeug gemeldet,
woraufhin Feuerwehr und Polizei zum Brandort ausrückten. Die Kameraden
der Feuerwehr konnten den Brand löschen, wodurch sich die Flammen
nicht weiter ausbreiteten. Die Polizei wird einen Brandursachenermittler zur
Erforschung des Brandgrundes einsetzen. Der Sachschaden beträgt circa
20.000 Euro. (tr)

Unter Stoff auf E-Scooter

Ort: Rötha, Böhlener Straße
Zeit: 23.08.2026, gegen 21:55 Uhr

In der vergangenen Nacht war ein 23-Jähriger (deutsch) unter Alkohol- und
Drogeneinuss im Landkreis Nordsachsen unterwegs.
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Der junge Mann fuhr mit einem E-Scooter der Marke Axdia auf der
Böhlener Straße zwischen Böhlen und Rötha. Er el Streifenbeamten
des Reviers Borna auf, die ihn einer Verkehrskontrolle unterzogen. Der
freiwillig durchgeführte Drogenvortest reagierte positiv auf Cannabis und
Kokain. Ein zusätzlich durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert
von über 1,2 Promille. Zur Beweissicherung wurde in einem Krankenhaus
eine Blutentnahme durchgeführt. Die Polizei Borna hat Ermittlungen wegen
Trunkenheit im Verkehr aufgenommen. (mp)

E-Scooter fährt 80 km/h

Ort: Leipzig (Grünau-Mitte), Breisgaustraße
Zeit: 23.08.2026, gegen 15:20 Uhr

Ein 16-Jähriger versuchte am Sonntagnachmittag vor der Polizei auf einem
E-Scooter zu üchten, stürzte jedoch und konnte von den Beamten gestellt
werden.

Der Jugendliche sollte auf der Breisgaustraße kontrolliert werden. Daraufhin
üchtete er mit seinem nicht versicherten E-Roller vor der Polizei. Im
Bereich eines Mülllagerplatzes verlor er die Kontrolle über das Fahrzeug,
stürzte und versuchte erneut zu üchten, was die Beamten des Reviers
Leipzig-Südwest verhindern konnten. Eine medizinische Versorgung des
Jugendlichen war nicht nötig. Bei der anschließenden Kontrolle stellten
die Beamten bei dem Tatverdächtigen neben einer nicht erlaubten
Waffe auch 50 Gramm Cannabis sicher. Ein Drogenvortest erbrachte ein
negatives Ergebnis. Der Jugendliche wurde nach Abschluss der polizeilichen
Maßnahmen an seine Eltern übergeben.

Bei einer Überprüfung vor Ort stellten die Beamten fest, dass der nicht
für den Straßenverkehr zugelassene E-Scooter eine Höchstgeschwindigkeit
von über 80 km/h erreicht. Die Ermittlungen wegen Verstoßes gegen
das Cannabisgesetz, verbotenen Kraftfahrzeugrennens, Fahrens ohne
Fahrerlaubnis und weiterer Verkehrsdelikte wurden aufgenommen. (tr)

Unfall auf der Autobahn mit fast 2 Promille

Ort: BAB 38, in Richtung Dreieck Parthenaue, Kilometer 200
Zeit: 23.08.2026, gegen 22:30 Uhr

Am Sonntagabend kam es auf der Autobahn 38 zu einem Verkehrsunfall,
bei dem ein mutmaßlich betrunkener Autofahrer eine aufgestellte Bake
überfuhr und das Fahrzeug dadurch nicht mehr fahrbereit war.

Ein 36-Jähriger (deutsch) fuhr gegen 22:30 Uhr mit einem Volvo auf
der A38 in Richtung Dreieck Parthenaue und kollidierte zwischen den
Anschlussstellen Leipzig - Neue Harth und Kreuz Leipzig - Süd mit
einer am rechten Fahrbahnrand aufgestellten Warnbake. Dabei wurde die
vordere rechte Radaufhängung des Volvo so beschädigt, dass das Fahrzeug
nicht weiterfahren konnte. Bei der Unfallaufnahme führten Beamte des
Autobahnpolizeireviers mit dem 36-Jährigen einen Alkoholvortest durch,
der fast 2 Promille anzeigte. Daraufhin wurde mit dem Mann in einem
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Krankenhaus eine Blutentnahme durchgeführt  und sein Führerschein
sichergestellt. Der am Volvo entstandene Schaden wird auf 10.000 Euro
geschätzt. Die Ermittlungen wurden wegen des Verdachts der Gefährdung
des Straßenverkehrs aufgenommen. (sl)


